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Herzlich willkommen! Das signalisiert das Foto von 
Hans Perstling auf der Seite 1 vom Ruf ins Murfeld. Ja, 
ganz herzlich und immer wieder willkommen in der 
Pfarre Feldkirchen!

Nicht nur in der PFARRKIRCHE sind Sie willkommen 
zu einem Moment der Stille, zum Entzünden einer 
Kerze, zum Gebet oder zur gemeinsamen Feier von 
Gottesdiensten sonn- und werktags. 

In den nächsten Monaten werden wir den nicht gerade 
attraktiven Eingangsbereich freundlicher gestalten 
und die Sitzbänke erneuern. Die Innenrenovierung 
der Pfarrkirche soll für mehr Licht im Raum sorgen und 
die Voraussetzungen verbessern für ein lebendigeres 
Miteinander bei der Feier der Gottesdienste und 
Sakramente.

Auch bei mir im PFARRHOF und bei „unseren 
beiden Evis“ (Evelyn Krois und Evelyn Posch) in der 
PFARRKANZLEI und FRIEDHOFSVERWALTUNG sind 
Sie herzlich willkommen. Ebenso im Pfarrheim mit 
dem KINDERGARTEN – seit 1966 stehen die Kinder 
dank unseres Kindergartens im Mittelpunkt des 
kirchlichen Lebens von Feldkirchen. Claudia Nikcevic 
geht mit Vorfreude und Begeisterung als Leiterin in 
ihr zweites Jahr, bestens unterstützt von ihrem Team. 

Das PFARRHEIM ist ein beliebter Veranstaltungsort 
für die Pfarre und Feldkirchner Vereine. Es ist 

ein Treffpunkt 
für Zwergerl, 
J u n g s c h a r , 
Ministrant:innen, 
Jugend und die 
LIMA-Gruppe. Es 
ist der Spielort für 
die Aufführungen 
der Schauspielgruppe 
Feldkirchen und alle 
drei Jahre für unsere 
Passionsspiele.

Vielleicht wird 
das Pfarrheim 
und seine 
U m g e b u n g 
für Sie sogar 
zu einem 
Ort, an dem Sie sich unserer Vinzenz-Gemeinschaft 
anschließen, weil Sie sich gerne sozial engagieren 
und wissen, dass Helfen glücklich macht. Oder Sie 
kommen zur Legio, wo Sie Ihren Glauben dank Gebet, 
Gemeinschaft und Apostolat vertiefen können.
Auch die Einladung zu den Glaubensgesprächen 
steht: Wir werden sie im Herbst mit drei Treffen 
fortsetzen. Schauen Sie ganz einfach einmal vorbei 
und lassen Sie sich auf ein Gespräch über wichtige 
Themen für Gläubige, Suchende und Zweifelnde ein. 
Jeder Gesprächsabend steht für sich und unter einem 
eigenen Thema. Herzlich willkommen!

In unserer breit aufgestellten Pfarre ist verlässlich 
Platz für alle, für jede und jeden. 
Ein großes DANKE bei dieser Gelegenheit allen, die 
mithelfen, dass wir eine so lebendige und bunte 
Pfarre am Stadtrand von Graz sein können!

Allem Anfang wohnt ein Zauber inne…

Nach den Sommermonaten und den Ferien gilt es 
wieder einmal anzufangen. Ein neues Lern- und 
Arbeitsjahr steht vor der Tür. Oft sagt man im 
Volksmund: Aller Anfang ist schwer! Ich halte es 
dagegen mit Hermann Hesse und seinem Gedicht 
„Stufen“: „Und jedem Anfang wohnt ein Zauber inne, 
der uns beschützt und der uns hilft zu leben… Nur 
wer bereit zu Aufbruch ist und Reise, mag lähmender 
Gewöhnung sich entraffen… Des Lebens Ruf an uns 
wird niemals enden…“

Also, auf geht’s und hinein in das neue Schul- und 
Arbeitsjahr 2024/25! Frisch gewagt, das ist schon 
halb gewonnen, meint

Ihr Pfarrer
Edi Muhrer

2Herzlich willkommen
in Ihrer Pfarre Felkirchen!
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3Der Volksaltar ist die Mitte der Gemeinde!
Zu den Erneuerungen in unserer Pfarrkirche
In unserer Pfarrkirche stehen in den kommenden 
Monaten große Veränderungen bevor. Zunächst geht 
es um eine Neugestaltung des Eingangsbereiches, 
der sog. „Schwelle“ durch die ich das Gotteshaus 
betrete. Dann folgt die Erneuerung der Kirchenbänke, 
des Altares und des Ambos. Der Taufstein und damit 
die Tauffeier wird ihren neuen Platz im Altarraum 
bekommen.

Die Bischofskirche einer Diözese ist im Lauf der 
Geschichte immer wieder ein Maßstab für alle 
anderen Kirchen in ihrem Umfeld gewesen. Das gilt 
für die Feier der Gottesdienste genauso wie für die  
„Einrichtung“ des Gotteshauses. 
Nach Jahrzehnten ist in den letzten Jahren der 
Grazer Dom, unsere Bischofkirche, renoviert und 
umgestaltet worden: Mit einem neuen Volksaltar 
und einem neuen Ambo (Siehe Bilder unten). Viele 
Jahre hat dort ein schlichter Holzaltar seine Dienste 
getan.

In dieser Ausgabe des Pfarrblattes daher einige 
Gedanken zum Volksaltar. In den kommenden 
Nummern folgen dann weitere Ausführungen zur 
Umgestaltung.

Das Messbuch verlangt folgende Dinge: Der Altar ist 
der Tisch des Herrn und Mittelpunkt der Danksagung 
(Eucharistie). Er soll feststehend, freistehend, leicht 
zu umschreiten und der wirkliche Mittelpunkt 
des Raumes sein – aus passendem, würdigen und 
haltbaren Material.

Kanonikus Alois Kowald, der Vorsitzende der 
Diözesankommission für Liturgie, hat in seiner Predigt 
zum neuen Volksaltar in Grazer Dom (Advent 2020) 
auf das Weihegebet hingewiesen. Darin wird der 

Altar mit folgenden Worten beschrieben: Die Stätte 
des Opfers Christi, der Tisch des Herrn, die festliche 
Tafel, um die sich die Tischgemeinschaft Christi 
freudig versammelt, ein Ort vertrauten Umgangs mit 
Gott und eine Stätte des Friedens, Quelle der Einheit 
für die Kirche und der Eintracht für diese Gemeinde, 
die Mitte unseres Lobens und Dankens…

In seinem in viele Sprachen übersetzten Buch „Heilige 
Zeichen in Liturgie und Alltag“ sagt Bischof Egon 
Kapellari: „Festgefügte Altäre, wie die Kirche sie 
haben will, sind Orte, an denen Heimatsuchende sich 
aufhalten und anhalten können.“

Die beiden goldenen Türen beim Tabernakel unserer 
Pfarrkirche erinnern uns daran, dass Jesus Christus 
das Alpha und Omega ist – Anfang und Ende. Der 
Volksaltar aber ist das Zeichen dafür, dass er auch die 
Mitte von allem ist. Der Künstler Dr. Kurt Straznicky 
über seine Intention: „Das Zentrum, dort, wo sich das 
Licht bündelt, ist der Altar (Christus ist das Licht).“

Möge das Werk gut gelingen!

Edi Muhrer, Pfarrer
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Der neue Altar im Grazer Dom, geweiht im Dezember 2020 wurde von Bildhauer Wilhelm Scherübl gestaltet. Altar und 
Ambo sind aus grau-schwarzem Seizer Basalt. Der Altar hat eine quadratische Form, wie ein Tisch, zu dem Christus 
seine Gemeinde zur Eucharistie einlädt. 



Gemeinsam feiern
im Pfarrkindergarten
Das Team des Pfarrkindergartens blickt auf ein schönes Kindergartenjahr zurück. Es wurde gemeinsam 
gespielt, gesungen und gelacht. Freundschaften wurden geschlossen und Streiten durfte gelernt werden. Das 
gemeinsame Feiern hatte wie jedes Jahr einen besonderen Stellenwert. Im Juni war es endlich soweit: Das 
IKU-Projekt mit Fred Ohenhen fand seinen Höhepunkt in einem gelungenen Fest für Klein und Groß. Alle 
Gäste waren zum Mitsingen und Mittanzen eingeladen, es gab eine Modenschau verschiedenster Trachten, 
ein großes Buffet aus mitgebrachten Köstlichkeiten und Zeit für Gespräche und neue Kontakte.
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Von allen Vorschulkindern hieß es dann noch beim 
Schultütenfest Abschied nehmen. Das Team des 
Kindergartens und alle Freunde wünschen den nun 
großen “Schmetterlingen” einen gelungen Schulstart! 
Wo ein Abschied ist, ist immer auch ein Neubeginn. 
So freuen sich alle darauf, auch in diesem Herbst 
viele neue Kinder und Familien im Pfarrkindergarten 
begrüßen zu dürfen und ein Stück des Weges 
gemeinsam zu gehen!

Claudia Nikcevic, Leiterin des Pfarrkindergartens  
im Namen des gesamten Teams
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Unsere Zwergerltreffen finden mittwochs 14tägig, ab 
09:00 Uhr im Pfarrheim Feldkirchen statt.
Nach dem Ankommen beginnen wir unsere Treffen 
mit unserem Begrüßungslied. Immer wieder lernen 
wir neue Lieder. Auch altbekannte, wie „Froh zu sein 
bedarf es wenig“ oder „Alle meine Entchen“ werden 
mit neuen kindgerechten Texten gesungen. 
Lieder und Fingerreime mit Bewegung machen 
den Kleinen besonders viel Spaß. Ein weiterer fixer 
Bestandteil unserer Treffen ist die Möglichkeit zu 
basteln. 
Dabei ist es uns wichtig, immer wieder andere 
Bastelideen, Materialien und Techniken anzubieten. 
Es wird geschnipselt, gefädelt, gedruckt und darf 
der Kreativität beim malen mit Fingerfarben freien 
Lauf gelassen werden. So haben wir bei unseren 
Zwergerltreffen im Sommer ein Windlicht mit Steinen 
und Muscheln verziert, einen Pfau mit Federn 
geschmückt und ein Schiff gebaut. 
Unser selbst gemachter Spieleteig (s. Rezept) ist 
immer der Hit und hat auch schon so manchem neuen 
Zwergerl das Ankommen in der Gruppe erleichtert. 
Natürlich kommt das freie Spielen nicht zu kurz. 
Erst vor kurzem wurden unsere Spielsachen um eine 
„Lego-Kiste“ erweitert – da werden Türme errichtet 
und Häuser gebaut. 

Es bleibt natürlich auch genügend Zeit für den 
Austausch zwischen den Eltern und Großeltern. So 
werden neue Freundschaften, sowohl unter Kindern 
als auch unter Erwachsenen geschlossen. 

Unsere Treffen finden im Herbst wieder regelmäßig 
statt, dabei ist schon fix eingeplant, dass wir auch 
heuer wieder eine Laterne basteln werden. 
Wir freuen uns immer über neue Gesichter, einfach 
vorbeikommen!

Elisabeth Kaufmann

Basteln, Singen und Zusammensein  
Herzlich Willkommen beim Zwergerltreff

Termine Herbst 2024, jeweils ab 09:00 Uhr:	
11. und	25. September 
09. und	23. Oktober		  Kontakt:
06. und	20. November		  Elisabeth Kaufmann
04. und 18. Dezember		  0664 3729738

KinderspielteigZutaten: 
40dag glattes Mehl20 dag Salz½ Liter Wasser3 EL Zitronensäure3 EL Öl

Lebensmittelfarbe nach Wunsch
Mehl, Zitronensäure, Salz und Öl 
mischen
Wasser mit Lebensmittelfarbe 
einfärben und aufkochendas heiße Wasser zum Mehlgemisch 

schütten, verrühren, und durchkneten 
abkühlen lassen und im Kühlschrank 
aufbewahren

Hoch hinauf und tief hinunter
(Melodie: Froh zu sein bedarf es wenig…)

Hoch hinauf und tief hinunter, 
Schultern rollen, das macht munter.

Hoch hinauf und tief hinunter, 
Finger drehen, dass macht munter.

Hoch hinauf und tief hinunter, 
Knie heben, dass macht munter. 

Hoch hinauf und tief hinunter, 
Füße kreisen, dass macht munter 
...



Gemeinsam feiern
beim Pfarrfest
Ein besonderes Ereignis und ein Höhepunkt im Pfarrleben: das 
gemeinsame Pfarrfest! Wir bedanken uns für die Organisation bei 
Lisa Pellischek und ihrem Team. Ohne ihren Einsatz und noch vielen 
weiteren helfenden Händen, wäre so ein Fest niemals möglich. Daher 
bedanken wir uns auch bei allen freiwilligen Helfern und Helferinnen, 
die oft schon seit vielen Jahren diesen wunderbaren Tag ermöglichen. 

So wie der Festgottesdienst das Pfarrfest eröffnet, so gehört seit Jahren 
auch die Tauferinnerungsfeier zur Mittagszeit zum Fest-Programm.
Wir freuen uns über den Reinerlös in der Höhe von € 2.000,- der für die 
anstehende Kirchenrenovierung verwendet wird.

Der Pfarrgemeinderat

6
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100 Jahre Freiwillige Feuerwehr Wagnitz
gegründet 1923 - geweiht 1924 - gefeiert 2024

Sieben Tage waren 33 Personen im Baltikum 
unterwegs. Am achten Tag führte uns auf unserer 
Reise eine Fähre 80 km hinüber nach Helsinki. Von 
Finnlands Hauptstadt ging es dann reich beschenkt 
mit vielen Eindrücken und Erinnerungen zurück nach 
Feldkirchen.
Ein großes DANKE an alle Mitreisenden und an 
den hl. Petrus, der wohl für das fantastische Wetter 
verantwortlich war. Am meisten aber beeindruckte 
unsere Reisegruppe Dace Dalecka aus Lettland: Sie war 
die ganze Woche über mit viel Gespür und mit hoher 
Kompetenz als Reiseleiterin für uns alle da. Mit ihr 
haben wir die beindruckenden Städte, Landschaften, 
Burgen, Schlösser und Kirchen gesehen. Dank der 
tollen Lage unserer Hotels konnten wir auf eigene 
Faust und in Kleingruppen das besondere abendliche 
Flair der Städte aufsaugen. Die Sonne geht ja in dieser 
Jahreszeit im Baltikum erst sehr spät unter…
Für mich bleibt in ganz besonderer Erinnerung die hl. 
Messe, die wir in einer Kapelle nahe dem Berg der 
Kreuze gefeiert haben: Der Altar wurde im Auftrag 
vom hl. Papst Johannes-Paul II. als „Brücke“ errichtet. 
Es gibt dort keinen Hochaltar! Stattdessen gibt ein 
großes Glasfenster einen herrlichen Durchblick auf 
den Berg der Kreuze frei.
Wer immer Zeit und Lust hat, ist zur Reflexion 
unserer Pfarrreise herzlich eingeladen: Freitag, 
13. September, 17:00 Uhr, Pfarrheim Feldkirchen! 
Wir werden anhand von Fotos einen Rückblick auf 
die Pfarrreise 2024 machen. Zugleich werden wir 
auch vorausschauen auf den Mai 2025: Da möchte 
ich mit Moser-Reisen zu einem neuen miteinander 
Unterwegssein einladen. 
Die Anwesenden können aus mehreren Vorschlägen 
auswählen und damit entscheiden, wohin uns die Reise dann führen soll. Herzlich willkommen! Edi Muhrer

Rückblick auf unsere Pfarr-Reise
Gemeinsam unterwegs sein

Am 10. August feierte die FF Wagnitz auf den Tag 
genau ihr 100 Jahr Jubiläum. Zu den vielen Gratulanten 
gesellte sich auch Papst Franziskus: mit einer Urkunde 
aus dem Vatikan wurde HBI Wolfgang Hödl und den 
Mitgliedern der Feuerwehr der Apostolische Segen 
erteilt. In einer Messe gedachte man der bereits 
verstorbenen  Feuerwehrleute. Die Pfarre dankt der 
FF Wagnitz für ihr Engagement und wünscht für die 
nächsten 100 Jahre alles Gute und GUT HEIL!
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Sommerzeit, d.h. im Süden von Graz im Raum 
Feldkirchen seit vier Jahren Outdoor-Gottesdienst-
Zeit. Die Feiern unter freiem Himmel stehen heuer 
unter dem Motto: Noch mehr Plätze, noch mehr 
Schätze!
Es ist für mich als Pfarrer einfach faszinierend, wie gut 
diese Feiern angenommen werden, wie dankbar die 
Leute dafür sind – für das jeweilige Thema vor Ort, 
für Musik und Gesang, für die Gemeinschaft… Man 
spürt, dass die Feier ist, was sie ist: ein Gottesdienst, 
d. h. ein Dienst Gottes an uns, sein Geschenk an uns; 
eine Eucharistie, d. h. eine Feier der Danksagung und 

ein Grund für Dankbarkeit.
Mitten im Sommer, mitten unter der Woche, jeweils 
mittwochs zur Mitte finden, den Alltag unterbrechen, 
einfach da sein, die Zeit und die Gelegenheit nutzen 
zur eigenen Mitte zu finden – dank einer Feier, die 
ja ganz in der Mitte unserer katholischen Spiritualität 
steht. 
Ein großes DANKE und VERGELT’S GOTT den vielen 
Mitfeiernden und Mitwirkenden 2024 – und 2025 
„auf ein gutes Neues“, hofft 

Edi Muhrer, Pfarrer

In der größten Kathedrale der Welt 
Ein Rückblick auf unsere Outdoor-Gottesdienste



9Neues aus der LIMA-Gruppe
Herzlich willkommen in der Gemeinschaft
Ein sehr erfolgreiches LIMA-Jahr ist wieder zu Ende 
gegangen. Erfolgreich,  weil die Gruppentreffen auch 
nach 9 Jahren an ihrer Beliebtheit und Attraktivität 
nichts verloren haben. Es konnten in diesem Jahr 
mehrere neue Teilnehmerinnen (Männer sind 
nach wie vor leider sehr zurückhaltend) für unsere 
regelmäßigen Treffen gewonnen werden. Jede 
Einzelne ist eine Bereicherung und ich schätze 
sehr, dass die neuen Teilnehmerinnen immer mit 
einem herzlichen Willkommen aufgenommen und 
eingebunden werden.
Nicht nur die Anzahl der Teilnehmerinnen hat sich 
erhöht, auch eine neue LIMA-Referentin konnte 
gewonnen werden. Helene Zand hat im heurigen 
Frühjahr Ihre Ausbildung dafür abgeschlossen 
und nach einer „Schnuppereinheit“ sich für uns 
entschieden. Helene ist eine große Bereicherung für 
Juliane und mich. Wir werden im kommenden LIMA-
Jahr weiterhin abwechselnd die Leitung in beiden 
Gruppen übernehmen damit uns alle Teilnehmerinnen 
vertraut bleiben.
Unsere letzte Lima-Einheit vor der Sommerpause 

haben wir traditionell mit einer Exkursion 
abgeschlossen. Ein heimischer Betrieb war für uns 
heuer das naheliegendste. Hansi Krois konnte uns 
sehr interessant und anschaulich vom Anbau der 
Lupinen bis zur Rösterei und Verkostung seinen 
Familienbetrieb/Steirerkaffe näherbringen. Einen 
herzlichen Dank an dieser Stelle nochmals an die 
ganze Familie Krois. Im Anschluss gab es noch ein 
gemütliches Backhendl-Essen beim Nichtenwirt und 
ein Lebewohl bis zum Binden der Kräutersträußchen 
am 14. August im Pfarrheim.

Michaela Urdl

Der Start in unser nächstes LIMA-Jahr ist am Dienstag, 
10. September 2024 von 09:00-11:00 Uhr und/oder 
von 14:00-16:00 Uhr im kleinen Pfarrsaal. Wir freuen 
uns auf viele lustige, interessante, mitreißende und 
anregende gemeinsame Stunden.

Wenn auch Sie dabei sein möchten, melden Sie sich 
gerne  bei Michaela Urdl 0664 9304656.

Ausbildung zur LIMA-Referentin
Eine Erfahrung "zum Weitergeben"
Im Jahr 2023 habe ich die LIMA-Ausbildung, ein Angebot 
des Katholischen Bildungswerkes, abgeschlossen und bin 
seit März 2024 ein Teil des Teams in Feldkirchen.

In meinen LIMA-Sitzungen kombiniere ich Gedächtnis- 
und Bewegungsübungen mit der Auseinandersetzung mit 
Lebens- und Sinnfragen. Dabei lege ich großen Wert auf 
einen wertschätzenden und respektvollen Umgang. Spaß, 

Lachen und die Freude am gemeinsamen Tun dürfen dabei 
natürlich nicht fehlen. 
Die Arbeit als LIMA-Trainerin bereichert mich sehr und 
jede LIMA-Stunde bietet auch mir wertvolle Erkenntnisse 
und Erfahrungen.

Helene Zand

Maria Juliane Schober, Helene Zand, Michaela Urdl In der Kaffee-Rösterei von Hans Krois



10

Bei meiner jährlichen Intensiv-
Therapie treffe ich viele Menschen, 
die nicht sprechen können. Das 
heißt aber noch lange nicht, dass 
sie nicht kommunizieren. Besonders 
eine junge Frau, Toni, fasziniert mich 
immer wieder. Sie kommuniziert 
mit ihrem ganzen Körper. Mit weit 
ausholenden Bewegungen, zeigt sie 
auf ihren Arm. "Willst du zeigen, 
dass du stark bist?" fragt sie jemand. 
Nein. Eine andere Betreuerin scheint 
ihre Gesten besser interpretieren 
zu können: "Toni, ist es dir heiß mit 
deinem langen Ärmeln? Willst du 
ein Kurzarmshirt anziehen?" Ja, 
das ist es. Toni strahlt. Eine weitere 
Mitarbeiterin kommt in den Raum 
und ohne auf das gerade laufende 
Gespräch zu achten, will sie Toni etwas 
zu trinken geben und beschwert sich, 
dass Toni so herumfuchtelt und nicht 
in Ruhe trinkt.

Mich berührt die Szene. Ich frage 
mich, ob es Gott nicht auch manchmal 
so mit uns geht.
Ständig will er mit uns 
kommunizieren. Die Frage ist, 
verstehen wir seine Art, zu 
kommunizieren? Tun wir einfach 
das, was wir gerade glauben, was 
zu tun ist und beschweren wir uns, 
wenn er nicht so mitmacht, wie 
wir wollen? Oder versuchen wir, 
uns auf seine Art mit uns Kontakt 
aufzunehmen, einzulassen? Schauen 
wir auf die Umstände und versuchen 
wir ernsthaft herauszufinden, was er 
uns gerade zeigen will, damit wir mit 
ihm mitmachen können bei seinem 
guten Werk!

Elfriede Demml
Pastoralreferentin im Seelsorgeraum 

Graz-Südwest

Mit Gott 
im Alltag
Ich will dich verstehen

Herzlich willkommen
bei der Firmvorbereitung ab 15. November
Am 7. April 2024 - traditionell am Weißen Sonntag - fand unter 
strahlend blauem Himmel die feierliche Firmung statt. Abt Gerhard 
Hafner aus dem Stift Admont spendete das heilige Sakrament an 
35 Jugendliche. 
Die Firmstunden wurden begeistert von den engagierten 
FirmbegleiterInnen Laura Fauster, Patricia Strohmaier, Angela 
Obenauf und Thomas Pabst gestaltet. Sie haben die Firmlinge 
auf den Empfang des Sakraments bestens vorbereitet. Neben 
einem tiefergreifenden Einblick in das Sakrament der Firmung 
standen auch zahlreiche gemeinschaftliche Momente im 
Mittelpunkt: Spielestunden, der Besuch der Jugend-Passionsspiele, 
gemeinsame Pizza-Abende und der festliche Pfarrball, eröffnet 
von den Firmlingen, sorgten für eine lebendige Vorbereitungszeit. 
Die Teilnahme an der Sternsingeraktion rundete das Programm 
ab und schenkte den Firmlingen eine vielseitige Erfahrung im 
Pfarrgemeindeleben. 
Im Herbst 2024 beginnt mit 15. November der gemeinsame 
Weg der Firmvorbereitung mit der Einteilung der Firmgruppen. 
Am 24. November besuchen wir dann den Jugendgottesdienst 
am Christkönigssonntag. Bis zur Firmung am 27. April 2025, 
wieder unter der Leitung von Abt Gerhard Hafner, wird dieser 
Weg gemeinsam mit unseren tatkräftigen FirmbegleiterInnen 
beschritten und vorbereitet. 

Thomas Pabst

Anmeldung zur Firmvorbereitung
Wenn du das Sakrament der Firmung empfangen möchtest, melde 
dich bitte bis spätestens 15. Oktober an. Das Formular für die 
Anmeldung findest du unter feldkirchen.graz-seckau.at. Bitte sende 
das ausgefüllte Formular an die Pfarrkanzlei der Pfarre Feldkirchen 
bei Graz. 
Mit großer Vorfreude blicken wir auf die bevorstehende bewegende 
Vorbereitungszeit und die vielen neuen Begegnungen, die uns 
erwarten.
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Die erste Reihe von Glaubensgesprächen im Frühjahr 
2024 hat ein gutes Echo gefunden. Daher wollen wir diese 
Treffen im Herbst fortführen und laden dazu herzlich ein 
– jeweils donnerstags von 19:00 bis 20:30 Uhr im kleinen 
Pfarrsaal! Am Beginn unserer Glaubensgespräche steht 
immer ein kleines Impulsreferat bzw. das Glaubenszeugnis 
einer Person aus der Pfarre. Es folgt die Gelegenheit zur 
Diskussion bzw. zum Austausch der eigenen Erfahrungen 
zum Thema. Nach einer Pause mit kleiner Stärkung 
versucht Pfarrer Edi Muhrer mit seinen Gedanken das 
Thema zu vertiefen. 

Nach einer weiteren Gesprächsrunde schließen wir diese 
„90 Minuten für Gott“ mit einem Gebet und dem Segen 
ab. 
Bei diesen „geistlichen Abenden“ denken wir auch an Jesu 
Wort: „Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt 
sind, da bin ich mitten unter ihnen.“

Pfarrer Edi Muhrer
Angela Obenauf

Wolfgang Sprengers

Feldkirchner Glaubensgespräche
Die wichtigen Fragen des Lebens stellen

Termine und Themen 
der Glaubensgspräche im Herbst 2024:

19. September: Gott ruft – auch mich?
24. Oktober: Wer möchte schon ein Heiliger sein?
28. November: Out of the dark, into the light!

Eröffnung am Sonntag, 15.09.2024 um 10:00 Uhr im 
kleinen Pfarrsaal während des Pfarrcafes. Die Begrüßung 
übernimmt Pfarrer Mag. Edi Muhrer, die Eröffnung 
Bürgermeister Erich Gosch. 

Die Ausstellung ist bis 22.12.2024 geöffnet und kann an 
Sonntagen beim Pfarrcafé, sowie Dienstag, Mittwoch und 
Donnerstag während der Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei 
besucht werden. 

Weitere Besuchszeiten sind nach Terminabsprache mit 
Erika Sammer-Ernszt unter 0664 3500231 gerne möglich. 

Auf Ihr Kommen freuen sich das Katholische Bildungswerk 
der Pfarre und die Marktgemeinde Feldkirchen. 

Ausstellung: Malereien von Uli Sajko
Herzlich Willkommen im Pfarrheim!
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planung . beratung . ausführung - wir sind dein partner

Baumeister- und Holzbauarbeiten

Josef-Kölbl-Weg 5
8073 Feldkirchen bei Graz

Tel  0316 24 36 30 - 0
Fax 0316 24 36 30 - 10
office@steindlbau.at

PATRICK TRUMMER
0664 / 42 33 667
Marktplatz 1
8073 Feldkirchen bei Graz

w w w. b e s t a t t u n g - w o l f . c o m

Im Trauerfall sind wir 24 h täglich für Sie erreichbar.

03135 / 54 6 66

FÜR EINEN WÜRDEVOLLEN ABSCHIED

BERATUNG�-�AUSSTELLUNG

GRABSTEINE - REPARATUREN

Tel.�03135�/�52�6�97

Kalsdorf,�Friedensweg�7

www.�stoffstein.at

nur�6�km� � � � � � �nur�6�km

Kostenlose�Planung�&�Beratung

Inschriften�&�Vergoldungen

Laternen�&�Vasen

Winterrabatt

BESTATTUNG SÜD
FELDKIRCHEN
Im Trauerfall für Sie da – Bestattung Süd.
Von der Aufnahme, bis hin zur Gestaltung der 
Zeremonie und Beisetzung – bei uns bekommen Sie 
alles aus einer Hand – zum besten Preis.
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Tel.: 03136 52352
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SA 08.00-12.00

0316 295112

&

Ölmühle Esterer GmbH Triester Straße 95 | 8073 Feldkirchen bei Graz

www.kernoel-esterer.at
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Zu Schulbeginn unterstützt die Vinzenzgemeinschaft 
Feldkirchen einkommensschwache Familien durch 
Auszahlung einer Schulstartbeihilfe von € 50,00 für 
schulpflichtige Kinder bis zum 16. Lebensjahr.
Familien, Eltern und ihre Kinder beim Schulstart 
zu unterstützen ist ein großes Anliegen der 
Vinzenzgemeinschaft.

Elfi Schwingenschuh
Obfrau der Vinzenzgemeinschaft

Schulstartbeihilfe
Bereit für den Schulstart mit der Vinzenzgemeinschaft

Herzliche Bitte um Ihre Unterstützung
Für die Leistungen, die wir als Vinzenzverein das ganze Jahr durchführen (Heizungszuschuss, Fahrtkostenzuschüsse, 
Zuschüsse in Notsituationen, Schulstartbeihilfe und anderes mehr) benötigen wir auch immer Hilfe durch 
Spenden. Daher unsere innigste Bitte: Spenden Sie auf unsere neuen Konten in der Raiba Feldkirchen!  
Herzlichen Dank dafür!

Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen: IBAN: AT 57 3821 0000 0636 1083 
Lebensmittelrettung: IBAN: AT 85 3821 0000 0638 7351

Die Termine sind heuer im Pfarrheim folgende:
18. September 2024:         11:00 - 13:00 Uhr
23. September 2024:         18:00 - 20:00 Uhr

Bitte amtlichen Meldezettel, Lichtbildausweis und 
aktuellen Einkommensnachweis aller im Haushalt 
lebenden Personen (Lohnzettel, Pensionsbescheid, 
AMS, Kinderbetreuungsgeld, usw.) mitbringen. 

Ein besonderes Ereignis ist jedes Jahr das 
Erntedankfest unserer Pfarre. Besonders 
schön ist, dass die Kinder aus den Feldkirchner 
Kindergärten teilnehmen. 
Die Erntekrone, gebunden von den 
Feldkirchner Bäurinnen, ist Symbol unseres 
Dankes für die Gaben der Natur und für die 
Arbeit. 
Danken, weil uns so vieles geschenkt wurde.

Herzliche Einladung zum Erntedankfest am  
6. Oktober! Wir starten um 09:30 Uhr 
mit der Prozession vom Marktplatz zum 
Festgottesdienst am Adolf-Pellischek-Platz.

Danken, weil uns so vieles geschenkt wurde 
Erntedanktfest am 6. Oktober

Impressum Herausgeber, Eigentümer, Verleger: Römisch-katholisches Pfarramt Feldkirchen bei Graz. 8073 Kirchengasse 4. Tel. 
0316291060, feldkirchen.graz-seckau.at. Für den Inhalt verantwortlich: E. Muhrer, Redaktion und Layout: J. Perstling, R. Rönfeld,  
M. Richter, Fotos: Pfarre, Redaktionsschluss für die nächste Nummer: 03.11.2024
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"Hier sind Sie richtig"
beim Herbsttheater 2024

Das Herbsttheater der Schauspielgruppe Feldkirchen 
gibt vom 9. bis 24. November 2024 die Komödie „Hier 
sind Sie richtig“ von Marc Camoletti zum Besten:
Georgette ist mit ihren Mieterinnen unzufrieden und 
möchte diese aus ihrem Haus haben. Aus diesem 
Grund gibt sie eine Annonce in der Zeitung auf, um 
einen neuen Mieter zu finden. Unabhängig davon 
schalten aber auch ihre Mieterinnen, eine Künstlerin 
und eine Musikerin, Anzeigen in einem Printmedium. 
Die eine sucht ein Model für ihr nächstes Bild und 
die andere einen Klavierschüler, den sie unterrichten 
kann. Der Annoncen nicht genug, sucht Georgettes 
Dienstmädchen nach einem Mann, damit sie nicht 
mehr in Georgettes Haus arbeiten muss. Es kommt also 
wie es kommen muss und die vier Herren treffen im 
Gebäude ein. Aber ob jeder auch gleich zur richtigen 
Dame findet, bleibt abzuwarten. Ob hier alles gut 
gehen kann, das erfahren Sie beim Herbsttheater der 
Schauspielgruppe Feldkirchen. Genießen Sie mit uns 
eine kurzweilige Komödie mit turbulentem Verlauf 
und jeder Menge Komik!

Aufführungen im Pfarrsaal Feldkirchen am
Samstag	 09.11.2024	 19:30 Uhr
Samstag	 16.11.2024	 19:30 Uhr
Sonntag	 17.11.2024	 16:30 Uhr

Freitag		  22.11.2024	 19:30 Uhr
Samstag	 23.11.2024	 19:30 Uhr
Sonntag 	 24.11.2024	 16:30 Uhr

Herzlich Willkommen bei der Jungschar 
Gemeinschaft erleben und gemeinsam wachsen
Mit dem Herbst startet unsere Jungschar wieder durch! 
Ab 4. Oktober finden wieder wöchentliche Jungschar-
Stunden für alle Schülerinnen und Schüler, zwischen der 
1. und der 8. Schulstufe, statt. 
Zum Start am 4. Oktober um 17:00 Uhr treffen wir uns 
vor dem Pfarrheim. 
Spaß und Abenteuer, Feiern rund ums Kirchenjahr, 
spielerisches Kennenlernen von Kirche und Religion und 
neue Freunde erwarten uns! Wir freuen uns auf dich! 

Lukas Krois
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Für weitere Infos bitte anrufen bei:
Lukas Krois 		  0664 202 23 22
Larissa Reisinger 	 0650 810 24 32
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Theodor Pabst
Helena Varga
Leon Varga
Henry Luis Kliner
Jonas Fabian Kurzweil
Hanna Elisabeth Hofmann
Lilly Marie Pugl

Vivien Elea Friederike 
Laggner
Emilia Tomac
Felix André Kammerhofer
Isabella Anna Geigl

Sieglinde Stupbacher
Franz Sgarz
Anton Utri
Franz Petzl
Margaretha Strohmeier
Elfriede Schmidek
Gerhard Schweinzger
Theresia Pammer
Agnes Prassl
Gottfried Humpel

Maria Weichhart
Josef Goigner
Maria Winter
Anna Brezovich
Herbert Tieber
Manfred Hofer
Alfred Merkt
Herbert Samida
Edeltrud Färber

...unsere Neugetauften ...unsere Verstorbenen

Beten wir für...

Anlässlich dieser beiden Jubiläen veranstalten die 
Pfarre und die Marktgemeinde Feldkirchen eine 
Wallfahrt nach Admont. Wir laden Sie herzlich ein, 
diesen Tag gemeinsam zu verbringen.
Ein interessantes Tagesprogramm erwartet alle 
Wallfahrer und Wallfahrerinnen: Wir feiern das 
Erntedankfest mit Bischof Bernhard Fansaka mit 
anschließendem Weinfest. Es folgt ein Empfang in der 
Prälatur und eine Begegnung mit Abt Gerhard Hafner, 
sowie eine Führung durch die Museumslandschaft 
und Stiftsbibiliothek.
Die Kosten für die Busfahrt übernimmt die 
Marktgemeinde Feldkirchen

Einladung zur Wallfahrt nach Admont
950 Jahre Benediktinerstift Admont & 50 Jahre Marktgemeinde Feldkirchen

Informationen zur Wallfahrt

Termin: 20. 10. 2024
Abfahrt: 07:30 Uhr vom Marktplatz 
Rückkunft: spätestens 19:00 Uhr
Kosten: € 30,- für 2-gängiges Menü im Stiftskeller 
mit Getränk und Führung durch das Stift

Anmeldung: Pfarrkanzlei per Mail oder Telefon 
feldkirchen@graz-seckau.at bzw. 0316 291060.
Die Anmeldung ist gültig, wenn der Betrag von  
€ 30,- in der Pfarrkanzlei bezahlt oder auf das 
Pfarrkonto AT36 3821 0000 0630 5395 rechtzeitig 
überwiesen wird. Begrenzte Teilnehmerzahl!
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September 2024
SO 01. 11:30 Uhr Bergmesse bei der 

Rudolfswarte am Buchkogel mit SSR-
Leiter Pfarrer Weingartmann

MO 02. 17:00 Uhr Soziale Sprechstunde der 
Vinzenzgemeinschaft

MI 04. 19:00 Uhr 8. Outdoor-Gottesdienst 
Parkanlage in der Kirchengasse

SO 08. Jubelpaarsonntag  
09:00 Uhr Festgottestdienst mit den 
Jubelpaaren, anschl. Einladung für 
die Jubelpaare ins Pfarrheim

SO 15. 09:00 Uhr Heilige Messe 
10:00 Uhr Eröffnung der KBW 
Ausstellung von Uli Sajko während 
des Pfarrcafés

MI 18. 11:00-13:00 Uhr Schulstartbeihilfe 
der Vinzenzgemeinschaft 
18:00 Uhr Hl. Messe in der Kapelle in 
Forst

DO 19. 19:00 Uhr Glaubensgespräch 1
MO 23. 18:00-20:00 Uhr Schulstartbeihilfe 

der Vinzenzgemeinschaft
MI 25. 14:30 Uhr Gottesdienst im 

Seniorenheim Adcura 
18:00 Uhr Heilige Messe bei der 
Kapelle in Wagnitz

FR 27. 08:00 Uhr Festmesse Hl. Vinzenz von 
Paul mit der Vinzenzgemeinschaft

SO 29. Michaeli-Sonntag 
09:00 Uhr Heilige Messe mit ÖKB

Oktober 2024
FR 04. 16:00 Uhr Danke-Jause für Pfarrblatt-

Austräger und -Austrägerinnen
SO 06. Erntedank-Sonntag 

09:30 Prozession vom Marktplatz 
und Festgottesdienst am Adolf- 
Pellischek-Platz, anschl. Agape

MO 07. 17:00 Uhr Soziale Sprechstunde der 
Vinzenzgemeinschaft

SA 19. 10:00 Uhr Gedenkgottesdienst 
anläßlich des Jahrestages der 
Inhaftierung von Lemko-Ruthenen, 
anschl. Gedenkfeier beim Karner

SO 20. 07:30 Uhr Wallfahrt nach Admont 
anläßlich 950 Jahre Stift Admont und 
50 Jahre Marktgemeinde Feldkirchen

DO 24. 19:00 Uhr Glaubensgespräch 2
SO 27. 09:00 Uhr Heilige Messe 

10:00 Uhr Totengedenken der ÖKB 
beim Mahnmahl

November 2024
FR 01. Allerheiligen 

09:00 Uhr Hochamt 
14:15 Uhr Gräbersegnung und 
Andacht am alten Friedhof 
15:00 Uhr Gräbersegnung und 
Andacht am neuen Friedhof 
17:00 Uhr Gebet für die armen 
Seelen

SA 02. Allerseelen 
18:00 Uhr Vorabendmesse für die 
Verstorbenen des letzten Jahres 

MO 04. 17:00 Uhr Soziale Sprechstunde des 
Vinzenzgemeinschaft

DI 05. Anmeldebeginn für die 
Nikolausaktion am 05.12.

FR. 15. 17:00 Uhr Firmgruppeneinteilung 
und Start der Firmvorbereitung

SA 16. 18:00 Uhr Martinsfeier mit den 
Kindern des Pfarrkindergartens

SO 17. Elisabethsonntag 
09:00 Uhr Heilige Messe mit der 
Vinzenzgemeinschaft und der 
Singgemeinschaft Feldkirchen, 
Gastprediger: Dr. Georg Plank, 
anschl. Pfarrcafé und Weltladen

SO 24. Christkönigsonntag 
09:00 Uhr Heilige Messe mit den 
Firmlingen

DO 28. 19:00 Uhr Glaubensgespräch 3
SA 30. Adventkranzsegnungen 

14:30 Uhr Pfarrkirche 
15:00 Uhr Kapelle in Wagnitz 
15:30 Uhr Kapelle in Forst 
18:00 Uhr Vorabendmesse

Dezember 2024
SO 01. 1. Adventsonntag 

09:00 Uhr Gedenkmesse des ÖKB 
Weihnachtsmarkt der kfb mit 
Pfarrcafé und Weltladen

DI 03. 06:00 Rorate mit anschl. Frühstück
DO 05. 16:00 - 19: 00 Uhr Nikolausaktion


